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Aufforderung zwinge. Die Arbeiter wei
gerten sich; der Aufforderung nachzukom
men und legten die Arbeit nieder. . Un
defähr 1400 Cigarrenmacher find jetzt
ohne Arbeit. Die Mitglieder der Pro.
gressive Union sind ungemein bitter gegen
die Distrikt'Assembly und den Home Club
der Kaights of Labor, und erklären.' daß
ste mit denselben nichts mehr u thun
haben wollen.

von ihm sagen, daß er auf alle Jobs noch

leichter eingeht, als das Haus, daß er

keineswegs sorgfältiger arbeitet, als letz-tere- s,

und daß er vor allen Dingen jeder-ze- it

die Monopole beschützt. Zum Unglück

wechselt das Haus zu hausig, während der

Smat eine fortlaufende Existenz und feste

Ueberlieferungen hat. Nur , dadurch er-klä- rt

es sich, daß der Senat nicht schon

langst praktisch so bedeutungslos gewor--

ES SVV. W
von Resten und zurückgelegten Waa--

Anarchisten beigewohnt? A: Ja, die
letzten 3- -4 Jahre war ich

, öfters in sol-
chen Meeting?.

F: Nun wurden in der Versammlung
am Heumarkt schärfere Worte gebraucht,
wie in den anderen ? A : Nein, im Ge-

gentheil, viel milder, als gewöhnlich.

I : Sind Sie von Ihren Vorgesetzten
instruirt worden, ihren Berichten nur
die meist aufreizenden Stellen zu bringen?

A : Ja. schon bevor ich zur Versamm
lung ging, wurde mir das gesagt in der
Olsice der .TkibllNt .

Grinnell. : Sie sagten vorhin die
Reden seien nciliatwy" (versöhnlich
gewesen, und Herr Joster legte Ihnen das
Wort .mild-

- in den Mund, welches von
beiden meinen Sie? Zeuge : Ich
denke der Ginn dieser Worte ist ziemlich
dasselbe. :

.

August Heun, ein Schriftsetzer von
Wehrer und Klein sagt auS. daß Fischer
am Morgen deS 4. Mai die Gopy" ge
bracht hahe fstr da? Circular. welche die

Heumatlt'VttsaVmlung einberief. Pie
Worte .Arbeirer bewaffnet Euch und er
scheint, jn Sstage seien nach der .Copy-

-

avkgeseßt worden , etwa eine Stunde
später aber sei Jmand gekommen und
habe die Herausnahme der Zeile veran
laßt. Wer die Ord gegeben, weiß er

ren in
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Ferner eine große Partie Hemden
und weiße Decken.

Freitag ist der
welchem wir Reste

l !

aaren verkaufen. Kommt früh,

W e t t e k a u 8 I i 3 t e n

a I Ö t n g ' o n. D. E., 29 Juli
EtvaS kühlettS lchöntS Witte,.

Der Chicagoer Anarchisten-proze- k

Chicago. 29. Juli. StaatSan.
wslt Grinnell meldete heute, daß. er, bis

morgen Abend mit dem Verhör .der- - Be- -

lastungszeugen fertig sein werde.

Der Ausruhr in Amfleroam.
Amsterdam. 29. Juli. Heute st.

den wieder, zmel. der bei dem Ausruyr
Vervundeten. . Die Zahl der Todten ist

bis jetzt 27.
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Es ist ohne Zweifel richtig, daß.
wie Schiller sagt .

Geberdenspaher und Geschichtentläger
Des Uebels mehr auf dieser Welt gr'hao.
Vlö Eist und Dslch in Mörders Hand je

konnte.

Es ist leider eine Thatsache, daß es

viele Menschen giebt, welche kein größe
res Vergnügen kennen, als, unbekümmett

um den Schaden, den sie dadurch arrrich

ten können, den guten Namen eines Ne- -

benmenschen zu stehlen. In der leicht'

sinnigsten Weise streuen sie Lügen und
Verleumdllnaen aus und morden den

. .oq.,c otv 1tv(uuti vu (iixv w.ci. viiiv vu jcvttc?:. k. ,:?r, fZ.
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ibre Geschickten auch meistens daamu- -

bringen, wo sie wissen, daß sie gerne ge- -

6Srt taerbwi. und too man sie weiter
t-- - rrV

iMBrcitet.
olche Menjchen smo eme Pejt, sie

r? sr: sz m,?,. ssktmuv mv vw, vuivitvv v w

Diebe, und der Galgen ist für sie noch

viel zu gut.
Obiges schreiben wir nicht lediglich zur

Belehrung. Es bezieht sich auf eine be--

stimmte Thatsache, und sobald wir die

Verleumdung bis zu ihrer Quelle verfolgt
tafen. werden wir nickt verfeblen die

niederträchtigen Verleumder gebührend
an den Pranger zu stellen.

Witffthom fr. eininert sl?nnntn YindL

In V 7 ' lHaus die Vorkaufs-- , Waldanpflanzungs- -

und Wustenland-(Lesetz- e, sowie d:e söge- -

nannte Eommutationsklausel des Heim- -

stättegesetzes widerrufen hatte, gab man
sich der Hoffnung hin, daß auch der

Senat sich diesem Verfahren anschließen
werde. Denn die öffentliche Meinung
forderte mit aller Bestimmtheit die Be

leitigung jener Gesetze, Kelche seit Jahren
von Gaunern in der schamlosesten Weise

gemißbraucht worden waren. Wenn der

geringe Rest unserer einst für unerschöpf
fitb rtprirtTt(nett. ftrnnSr" Vurnt Nnlk er
mvtf vti w.t
Salten uß den Schwind
lern unbedingt sofort das Handwerk ge--

legt werden. Der Senat weiß das sehr

genau, aber er hat dennoch die Hoffnun- -

aen des Volkes unerfüllt aelaffen.
U I V II

Zwar hat auch der Senat das Vor
kauss- - und Waldanpflanzungs - Gesetz

widerrufen, aber nicht das Wüstenland

?'.letz- - Und gerade mittels des letzteren

yaoen cte Aieyoarone :vtlmonen von
Ackern sich angeeignet ! Außerdem läuft
das Amendement des Senats daraus hm- -

aus, daß keinem Diebe sein Raub wieder

abgejagt werden kann, selbst wenn später
gerichtlich bewiesen worden ist, daß wirk--

Ihr werdet dann

MI!Der billigste Platz

Wöbe
i ITeppiche, Oefew Matten, Oeltuche, Fenüervorbäuae.

ElSschränke, EiSkkften und Gasolinöfen
ans

.3 tUtct Spalte focÜ diesklden atg
ftud und des Raum von drei

Zeileu nicht übersteigen, teerten u e a t g e l t.
111$ aufgensQQeu.

Dieftldeu bleiben 8 Tage Kehrn, könne abn
bechräatt erneuert werden.

LTigen, welche bi ittag 1 Uhr adge.

gtbn tserden. finden noS am selbigen Tage

Änfnahn.

verlangt.
Bitltnit: utc mit Äapttal, um btn Staat mit
ein ttfaiw zur rleicht.run , der La f fiua-vfer- de

, ,tr5iren Lerkauft M jeten Pferde- -

ij,nttzaer. ei Srxnnt, sonber ei e d.
wähn ache. Xu1eH in brauch, tma,

affndel Nr eine enraisön Vann. Shertt iet
O. D. WHKe. 2 Eist LaK tn&e. Chicago. b

Stellegesuche.
s,cht wird Stelle von i Ldche fürHau

arfccti. sAiutraacn 5. Wiwasi n

9f4t il, Stelle on einem Vädchen llr
fjctularteu in einer kleinen Familie,

fcöxifie: Wint a 5tvkch. . 1 Bchaa Str. li
- " I

atfvi&t wird Arbeit von lne vkanne. der gut
tOmpfkungen Hit. ähere ta der vfftce d. tt,

35 da

Zu vermiethen.
t Vermiet hen: Mehrere hübsch Zimmer in

Tate.V2Uer' iatf, 226 On Waih. vtr. . da

Zu verkaufen
, rtattfen: Ein guter Aochofen, fa ch

e glu,utis und rne hükschx Bettstelle mir
matnt- - A.ach,gsragen jj Vi v?', srr.

verschiedenes.
SetUiet: zlzent und Antiken für die bfte

roecheruna. ur bi Wutl eser. und
Sifc Jnstti, fio , tu befte t mettla. $ut den

,Orden rn ?onti, be,aklt 5 er Woche rank .
rS,un, 110 u in fin Jadr. end

üi an russ. aris'r 9,i in
JndianZVoUZ, Ind.

0lImach(en
erden auZzeftriigt, und eldee u , ein.

t gn oon oi(t xtmvh N. tar.
kta Tlra5. Prxt. und btlllg edtg. I

ILlut-,Ha- nt und Nerdenkrankhei-- I
fMtinitnt Tlr Tlnf,.!

balter, 228 Ost Washington ettj
-- " 1

, . M I

illCtnC TlÖttC !

Z!i, Nitglidr der I

Jnd'pls Teutsch Gegenseitise Feuer- -

Versicherungs'Gesellschast,

erden Kewit benachrichtigt, daß sie auch dies?
Jahr kk:n Luflag ,u entricht haben.

Otto Stoolalittn, Präs.

jEXeriii. Siololdt, Stkr.

Ossi: 113K Ost Washingtonstr.

1

oves - nzelge.
Jreuden und ermaudien die trvurig Än,ige

daß unser geliebt. Satte, Vater. Cch viegersohn und

Schwager,

Fravz Xaver Roesch,
Mittrsch. den . Juli, 12-2- 0 Ritternacht, im

Uer , 4S Jahren, 6 VZonaten und ZZ Ta en nach

längerem Leiden uns durch den Tod entrissen urd
Tie rdigung si,dt an Freitag, den 3. Jull. I

V'Z , ;:. 7
- ' '- -r ' - - -w wo w

ixt trauernden Hinterbliebenen

ophie Skoesch, geb- - Wetzet, attin.
kena Roeseb, )
Anna oescy r Kinder.
?ose,d Koesch, 1

Peter G.Wedel,äinna etzel.

1

ufraumen!
Wir sind gegenwärtig damit beschäftigt nn

fern gavzen Kram von

Sommer, Hüten
loszuschlagen.

Nm so schnell die möglich damit fertig zn
werden, haben wir nne

Außerordentliche Herabsetzung
Don Preisen eingeführt.

Kommt Alle !

Kommt schnell !

ZAWd6rL6r'8
0. 16 OS QasbtugtoOSe.

Acuc Wirthschaft.'
Meine Freunden und dem Publikum im

llzemeiaen diene zur Mittheilung, dap ich

ruei aus schönste eingerichtete

Wirthschaft,
Ecke Morris und Tennegee Straße,

eröffnet habe.
Ich erd ur gut etränk und Cigarre füh

ren und da Vier wird immer frisch sein. Sein V

streben soll e sein, S einen Säften so anzenebm
rote möglich ,u machen.

Zu zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

MattbiaS Selb.

Bern. Wonnegm,
AaCHITECT,

l3anee Wloc?,ZiWMer Uo.00
litt! 91

ZZe rrginia de. n Osshwgt, Ztr.

NölZentllSe oder monatliche AözatZlnng oder für öaares Zekd.

Parlorarniturl7Stück) . . . S30.00
Wallnuß (Schlafzimmer Garnitur S Otück, GlaS

einzige Tag, an
und zurückgelegte

besser bedient.

Tj

Wo
in Indianapolis für

Msbel,

. . . 343.00.

14 & 16 Süd Delauarestrabe.

Samstags bis 9 Uhr.

Kinder.Schuh d mod:rne elegante

ans dem Waschtische)

' Ver Kadel.

Rückkeh r eine S Forsch er.
Berlin, 28. Juli. Der Afrikarei'

ende Fischer ist mit dem Rege seiner
Expedition in Wange angekommen. Die
Expedition war 32 Tage unterwegs und
m schwer, besonders durch Hunger. Von

230 Eingeborenen welche die Expedition
begleiteten, starben hl unterwegs.

Abs chaf fun g der Slaverei.
'Madrid. 28. Juli. In der Depu.
irtenkammer wurde beschlossen, die

Sklaverei aus Cuba vollständig abzu.
chaffen.

- ... ,

Wag die War, Sauer Pol iz e i

entdeckt hat.
Warschau, 23. Juli. Die Polizei

hat eine veitverbreitete sozialistische revo.
utionare Verschwörung . entdeckt, welche

Verbindungen in Pari? Und Petersburg
hat. Viele. polische Studenten lind be

heiligt.'. Die Führer wurden vtrhaste!.

'z 5 Ein falsches Gerücht.
P a r iö. 28. Juli. An der Börse ries

ein falsches Gerücht, daß Kaiser Wilhelm
gestorben sei. groke Aufregung hervor.
Jente fiel aus ß2 Francs.

Ein neues Ministerium.
London.2S.Juli. Lord SaliSbury

hat ein neues Ministerium gebildet.

: VeJtsssoaeJrteSttn.

S o u t h h a m p t o n, 23. Juli. Der
Dampser' .Trave" von New York nach
Bremen passirte ostwärts.

Marktpreise.
Wetzen. N.2.7öe; No.2rvth.7V-- .

Korn. No. Z weiö 6; gelb 31c : gemischt 34;.
ö f r. Ro. Z ,tß Zs: gemischt Z .

Äog gen. dvc.
lete. !Z.

Heu. 7.k? 9.l.
Schtnkn. 10 llc.
Schultern. 7;.
Sp ck. 7e.Stte n. tt- -

Schwtnesmal,. 7-- 8t.

Sbl. Jamlln 2.7-!3- .9J: Kaneu $3.50-13.- 65:

xtra $2.3 $2.50; Fein ll.50-jl.-75.

rar. z; rm Star ive.
utter. reamer 1517: Datru l2 15e:

kountro 7 9e.
H Uy n r. Junge i'c, Türke? 7t.

artoffeln. Neue 5l vo-N- .25 per Brl.
Sepfel. eue xrBU.

Vom Auslande.

oeiuoiiiit lic oa'uuu
und Henker aller Zeilen, der Nevvlutiöns-Executo- r

Samson, hat eine neunzehn
Bände umfassende Eollectnm von Hm
rlchtunaSbcsehlen, vom 7. Avnl 1803
bis zum 8 Dezember 1832 datnt, hinter-lasse- n,

welche bei einer der letzten Ver
steigerunzen in den Besitz der histori
schen Biblutyer der Stadt Parts um
den Preis von 360 Francs übergegangen
ist. Jeder einzelne Band ist mit einer
Tafel, von der Hand des berühmten
Scharsrichters selbst geschrieben, verse-he- n,

die er in der geringen Muße, welche
die Justiz jener Zeit diesem Nevräsentan'
ten der öffentlichen Gewalt übrig ließ.
anzufertigen pflegte. Denn die von ihm
am Ende jeder Tafel aufgestellte Statistik
erzahlt, dan er tm Verlause von 25 Iah
ren 6143 Urtheile vollzogen hat, das
macht durchschnittlich im Jahre 317 Exe
cutionen. Nur zweimal während 25
Jahren bestieg Samson die Guillotine
unnöthigerweise. Das erstemal, 1815,
zur Hinrichtung des Grafen La Valette,
Cr.General-Dlrektor- s der Post des ar
serreichö, der am Vorabend der Execu-tio- n,

dank dem seltenen Muthe seiner
Gattin, aus der Conciergerie flüchten
konnte ; ein zweitesmal, 1816, für den
Falschmünzer. Pytlippe Jean Antome,
der kurz vor der Hinr ichtung begnadigt
wurde.

B e r n c t cv s x a t v 3 - A o a e

ordnete Joseph Klima in Prag erschoß
sich im Momente, als er ,n Lutschenrtz
den nach Prag abgebenden Zug bestergen
sollte. . Die herbeigeholte Gattin, mit
der Klima sehr glücklich lebte, fiel beim
Anblick der Leiche in Ohnmacht. Das
Motiv der That sollen zerrüttete Vermö.
gensverhältnisse sein. Klima war Prä
ndent der Zalozna Vospoozrsla' rn

Jungbunzlau und Verwaltungsrath der

Zuckersabru, in Horka.

Aus TobolskimNußland
wird berichtet : Dieser Tage erschien ein
ein 0- -10 Jahre altes Madchen, rn
schrecklich verwahrlostem Zustande in dem
örtlichen Polizeibureau und beklagte sich

brtterUch über tyren tiesvater. ES
stellte sich heraus, daß der Unmensch das
Acadchen etwa zwei Monate lang au
dem Hofe an der Kette gehalten hatte
und ihr daber dre unmenschlichste Be
Handlung angedeihen ließ. Sie wurde
förmlich wie ein Hofhund behandelt.
Auf irgend eme Welse gelang es dem
Kinde endlich sich loszumachen und zu
entfliehen, worauf es schnurstracks

den ist, wie' das Haus der Lords,
M '

DrahtnaHriHten.

Der Chieagoer Tendenz.
Prozeß.

Chicago. 28. Juli. Der Zeuge
Thompson, Clerk bei Field & Leiter,
welcher Spieö, Schwab und Schnaube!!
zusammengejeyen und dte out : eine
in itMiit rtthft . t hnhtn tnlN hr hinn
'1 a4
behauptet, gesehen ju haben, wie Spie
dem Schnaubelt etwa? in die Hand gab.
vurde in'J ttkeuzvtrhSe genommen.

ES stellte sich dabei heraus, daß er eine

Grocery hatte. Bankerott machte, und daß
ihm nach dem 4. Mai die Polizei die

Stelle verschaffte, welche er jetzt hat.
Folgende ist ein Theil des Kreuz

verhöeS :

F : ffannten Sie frgher schon einige
der Angeklagten? -- A: Nein.

I: Wo standen SpieS und Schwab,
als ste mit einander sprachen? A:
Gleich um die Ecke an der Alley

F: Haben SpieS und Schwab englisch

gesprochen? A : Ja.
F: Sie hörten nur .Po!ice-

- und
liftM V ,,ff y v t v Vl

F : Und dann hörten Sie auch : .Will
, nnntrh?. JHhh in... nnna- o v r,

sein ) A:Ja.
F: Sie waren vor der Coronersjury ?

-.-A : Ja.
F: Haben Sie dieses dort auch auSge

sagt? A : Ja.
F: Haben Sie da nicht ausgesagt, daß

ein Theil der Conversation in deutsch ge

füt vurde? -- A : Nein. (!)
F: Haben Sie nicht gesehen, daß

Schwab in der Richtung nach Zeps's Halle

wegging? A: Nein.

F: Sie gwg'n ihnen doch immer nach i

" ; --3a;
!u?le well f W Lwemnvklnyaio

B'ck hin und gerade so viel wieder zu- -

rück.

F; Immer dicht hinterdrein ? A

Ja. .
3 Sie sagten, daß ste nach der

VZttttng g.h.n wollten. SpieS und
Schwab waren aber doch die meiste Zeit
njcht an dem Platz, wo die vielen Men
schen standen ; was hatte Ihnen denn an
diesen zwei Leuten gefallen, daß Sie ih
nen immer nachliefen? -- A : Ich hatte

Spaß daran.
W9 M W M

: Wle wett waren ne enlsernt, an
Sie die Unterhaltung anhörten? A:
Ich ging 3 Fuß vor denselben her.

F: Ich frage Sie nun, haben ste vor
der Coroners'July ausgesagt, daß Sie
die Unterhaltung mit SpieS und Schwab
mit angehört? A; Ja.

F : Ist daSJHre Nnterschrist? zeigt ihm
seine vorder Coroners Jury gemachten
Aussagen.) A : Ja.

F : Haben Sie Schnaubelt den Mann
auf diesem Bilde hier, je gesehen ? A :

Nein.
F: Und. als Sie zum ersten Male

dieses Bild sahen, erkannten Sie sofort
hn Wrtiin. hr mit Piifittistn iinh Pihi8
, d ,uammen gegangen ? -

.

F. Uud Sie sahen, daß SpieS dem

Manne etwas in die Hand gab und der
Mann dieses in die Tasche steckte?

A : Ja.
F: Haben Sie. nicht, als Sie in

F. Wie lange hatten Sie den Gro.
cery.Sto gelührt? A: Vom Sep
tember v. IS. biS Mai d. IS.

Ei Rkporter der Chicago Tribune- -,

NamenS Engltsh war bei der Bersamm
lung aus dem Heumarkt anwesend, machte
n . m.i! . .
!"nogravyl,aze orizen von oem was
gesagt wurde, und hielt dabei Papier und
Bleistift in der Tasche. Verschiedene sei

ner Auszeichnungen konnte er nicht lesen,
einige derselben laS er vor.

Im Kreuzverhör:
F: DaS ist doch sonderbar, daß gerade

bic raftstellen lesbar sind, und daß das
weniger Auffallende verwischt ist. Oder
ist' vielleicht der Instruktion gemäß,
daß der größere Theil des Manuskripts
mcht lesdar,fl k

Zeuge lächtlt. antwortet aber nicht.
Foster : D.e Versammlung war also

H.Xltl AIS MI. M lf.klMM- -
IIIUJI UllUtkl, UtS VI UIIUIII 0(lUUlUi
lungtn unter freiem Himmel? A:
Nein.

I: Sie haben die letzten Jahre doch
gewiß schon mehr Versammlungen von

DecorirteS Schlafzimmer Garnitur (8 Stück) $28-0- 0

Bei dem zuverlässigen Hause,

IBCIDIEn CCB CnCTD KTTTTP "TvTTyg
97 Ost Washingtonstratze,

Abends bis 3 Uhr geöffnet.

E 8. Huey & $on,

nicht. ,, m

H. L. Gilner, ein Anstreicher sagt, er
habe an der Geffnung der Alley gestan
den. Da schrie Jemand ' .Die Polizei
kommt.

Dann sei Jemand vom Wagen ge- -

sprungen, habe stch der Gruppe in der

Allty genährt und den Zünder an der
Bombe angezündet. Gleich darauf sei

die Bombe gesalien. gr behauptet in
dem Bilde Schnaubeli's den Mann wie

derzuerkennen, der die Bombe geworfen,
und in SpieS, den Mann, der sie ange
zündet.

Im Kreuzverhör verwickelte, der Mann
sich in kolossale Widersprüche, und machte
die sonderbare Aussage, daß er mit sei

ner Seele über den Vorfall gesprochen.
keinem Menschen gesagt, vaS er gesehen
und zwei Tage daraZ vor den StaajS
anmalt zitirt worden sei, um auSzusagkn.
waS er wisse.

Folgendes ist ein Theil deS Kreuzver- -
hörS durch Vertheidiger Joster.

F: Sie ggnhen am AuZgange der

Alley und haben gesehen, daß der Mann,
der in der finstern Alley stand, und die

Bombe warf, hohe Backenknochen hatte?
A: Ja !

F : Wie kamen Sie dazu in'S Stat-ionöha- uS

zum StaatSanwalt zugehen?
-- Ä: Ich sagte Ihnen ja. ich erhielt
eine briefliche Aufforderung, dahin zu

kommen.
F ; Und daS, ehe Sie irgend einem

Menschen gesagt hatten, waS Sie gesehen
Haben?-- A: Ja!

F: Und bei dieser Gelegenheit be

schrieben Sie Schnaubelt als den Mann
mit Hellem Haar und hohen Backenknochen

und wußten nicht, daß er verhastet war ?

(Schnaubelt war verhastet, wurde nach
her gegen Bürgschaft entlassen und riß
auS). Ich wußte das nicht.

F ; Und daS war im Central Station?
haus und der StaatSanwalt zeigte Ihnen
den Mnn nicht ? A : So lst es.

F: Und Sie hatten dem StaatSan
walt Grinnell gesagt, daß Sie im Stande
seien, den Mann zu identifiziren der die
Bombe warf, und Sie wurden weder vor
die Coronerö'Jurv, noch vor die Grand
Jury geladen? A: Ich wurde nicht

vorgeladen.
Der Vertheidiger sah den Mann eine

Weile schweigendd an und sagte dann :

Sie können gehen.

Ein Dampfer in Brand.
New York. 23. Juli. Der Dampfer

Labrador von der französischen TranSat.
lantic Company kam heute Morgen be

der Quarantäne Station an und gab
Nothstgnale. ES war Feuer auf dem

Schiff auSgebrochen. ES herrschte muster
haste Ordnung. Die Passagiere und die

Post wurden sofort gerettet, und e ge

lang auch daS Feuer bald zu löschen.

Die Verwicklung mit Mexiko.
G a l v e st o n. 28. Juli. Der Com

Mandant von Fort Mc Jntosh wurde be

nachrichtigt. daß eine Schaar Merikaner
den Rio Grande überschritten und au
der TexaS Seite ein Lager aufgeschlagen
habe. Capitän Well ging mit einer Ab

theilung Kavallerie dahin ab, die Mexi
kaner waren jedoch bereits abmarschirt
. Eutting befindet sich noch immer in
Haft. An der Grenze herrscht eine sehr

kriegerische Stimmung.

Progressive Cigarrenmacher
und KnightS of Labor.

New Aork, 23. Juli. Sutro &
Newmark und Lichtenftein Bros. & Co

Mitglieder der Association der Cigarren
sabrikanten, forderten heute ihre Arbeite

auf, auS der Progressive Union auözu
treten, weil in der Fabrik von Levy
BroS. ein Streik sei, und da? Ueberein
kommen der Fabrikanten sie zu dieser

Thüren, Fenster-Nahme- n und Fenster 'Laden.
No. ?S Yeudleton Llvenn.

Zweig-Iard- : Zla. IIS Vrd Vekavare Straß.
l1la,iki,lIl, Xtid.

Spezialität in HolzMantcls und Wandgetöskl.

voßes Schuh - Geschäfö
TKT aJKimUJ53:9 :

No. 422 Süd Meridian Straße.
Neue Waaren und eine große Auswahl seiner Stiefel uud Schuht. Herren und

Knaben Stiefel. Damkn und Mädchen-Kid-Schuh- e.

lich ein Diebstahl stattgesunden hat. Der Furthmann S Begleltung den Angellag.
Conserenzausschuß des HauseS, dem die Wcher sahen, zur Zeit als die Coro- -

Senatsbill überwiesen wurde, berichtete i"!'3"' lrL
- V rl' Flscher ist der Mann, den Sie zusammen

Folgmdes:. Der elgentüche Streü. Schwab und SpieS in der Alley ge-Pu- nkt

liegt m Amendements deS Senats,
nr .

! A : Nein

Hautschnhe.
Aommt und seht meine Waaren und vernehmt meine niedrigen Pris.

Hanson, Eigenthümer, No. 422 Süd Meridian Straße.

MlldÄlMH? ANHD FHIlKW
7S L 77 Süd Pennsylvania Straße.

'i

welcye aue vlsyer vurcy Betrug ertangren
Besitztitel oder Eintragungen bestätigen
würden." Ebenso scharf urtheilt der

Minister des Innern ja derselbe bebaup- -

t sogar, die Bill des Senats habe au?
schließlich den Zweck, die Schurken m' " "

schützen, die unter falschen Angaben Land

aufnahmen und dasselbe sofort an ihre

Auftraggeber übertrugen.
Das Haus hat mit der riesigen Mehr

heit von 140 gegen 20 Stimmen die Se
natLamendements abgelehnt und wird

dieselben unter keinen Umständen anneh.
men. ES ist das keine Parteifrage, soit

dern lediglich eine Streitfrage zwischen

dem direct vom Volke gewählten Abgeord.
netenhause und der unverantwortlichen

Vertretung der Emzelstaaten. Mitunter

mag ja der Senat eine nützliche Rolle
I fhiiTT- - SRnn SSmamfeftereien iß er i. 23- -

lrstfl reiner Zusammensetzung bis jetzt
I nnÄ tmittpr Cö ittnltsf. hrfrfcnnt nthVwhrrt- -w 999mvw w w 7riV QVVIVTff
'Doch im Großen und Ganzen läßt sich'

Schmiedeisen, Röhren und FittingS", eiserne urb hölzerne Pumpen, Zube

hör zu Röhrenbrunnen (äriven ells)' Werkzeuge sür Maschmiften. Summ:

und Leder-Rieme- n, Square, Round und Sheet Packing," Messingwaaren für

Dampf--, Wasser-- und Gaö-Einrichtun- g. Weißblech, Eisenblech, Babbit".MetaLe,
Löth-Werkzeu- ge ?e., ic.

Gigavren ! Eigarreu !

D. S.Hit t. I. B. Hitt.
DIE INDIANA CIGARREN COMPANY !

Nachfolger von L. N. Fitzhugh, Fabrikanten und ngroS'verkluser seiner Cigarit.
Wir haben auf Lager die berühmten L. M. ß., .Daily Journal," .DaUy Sentinel,

Jayhawker, ,3eui", .Knack" und diele andere Sorten. Austtage per Post werde u prorast
und unterTarantie der Znsriedenheit ausgeführt.

Die Indlaua Cigarren Company,
No. 88 Süd Meridian Straße, Judianapeliß.vtz Polizei eilte.
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